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2. VORWORT 

Während bei früheren Projekten das Betriebspraktikum für Schüler im SaarLorLux-Raum 

im Fokus der Aufmerksamkeit stand, wird dieser Raum nun auf die Großregion Deutsch-

land, Frankreich, Belgien und Luxemburg erweitert. Dabei ist weiterhin eine vordringliche 

Maßnahme die bessere Berufswahlvorbereitung sowie die Verbesserung der Kompeten-

zen, die die Jugendlichen auf den Arbeitsmarkt vorbereiten. In einem europäischen Arbeits-

markt ist hierbei der Erwerb von fremdsprachlichen Kompetenzen unerlässlich. Diese Kom-

petenzen gilt es bei Schülerinnen und Schülern ebenso zu steigern wie ein Bewusstsein für 

Ausbildungsprozesse und Berufe in den jeweiligen anderen Ländern zu schaffen. Relevante 

Eckpunkte dazu sind der Aufbau eines Netzwerkes zwischen Schulen und Betrieben in der 

Region sowie die Integration der Berufswahlvorbereitung als Bestandteil der schulischen 

Arbeit in den Unterricht der Klassenstufen 7 bis 10 zu etablieren. Dazu sollen bei den Schü-

lern gesicherte Informationen über Ausbildungsmöglichkeiten in Europa aufgebaut werden 

und durch einen Schüleraustausch während der Betriebspraktika direkte Erfahrungen ge-

sammelt und weitergegeben werden. Also Multiplikatoren dienen dazu jeweils 45 Schüle-

rinnen und Schüler im Alter von 16 bis 17 Jahren, die an einem Orientierungspraktikum im 

Ausland teilnehmen, das wiederum von den begleitenden Lehrkräften geleitet wird. Schü-

ler, Eltern und Lehrkräfte sollen den Mehrwert dieser Maßnahme erfahren und Schülerori-

entierungspraktika im Ausland, die einen unbestreitbaren europäischen Mehrwert schaf-

fen, sollen als wertvolle und wichtige bildungspolitische Innovation anerkannt werden. 

Die Erfolge und vor allen Dingen die Nachhaltigkeit von Maßnahmen stellen sich nicht per 

se nur durch eine gute Planung ein, sie erfordern auch eine formative Evaluation mit wis-

senschaftlichen Methoden, um auch während der Durchführungsphase noch korrigierend 

eingreifen zu können und die Wahrscheinlichkeit der Zielerreichung zu erhöhen. Diese 

sollte bereits vor Beginn einer Maßnahme mit einem Prätest des Ist-Zustandes bzw. des 

bisherigen Status quo beginnen und dann über Zwischentestungen in sinnvollen Zeitab-

ständen die aktuelle Entwicklung dokumentieren und analysieren. Ein abschließender Post-

test beschreibt dann den Grad der Zielerreichung. 
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Jeder der hier bezeichneten Phasen wurde mit einem Zwischenbericht in Form einer 

PowerPoint Präsentation für die Steuergruppe abgeschlossen, die im Folgenden nochmals 

der Vollständigkeit halber beigefügt sind. 

Die Evaluation erfolgte aus der zeitlichen und der inhaltlichen Perspektive und besaß so-

wohl formativen als auch summativen Charakter besitzen. Die formative Prozessevaluation 

konzentrierte sich auf die Umsetzung der Maßnahmen und den Verlauf des Projekts. Sum-

mativ erfolgt eine Abschlussevaluation am Projektende. Im Sinne einer Planungsevaluation 

wurden in der Phase der Projektentwicklung d.h. noch vor der Umsetzung von Maßnahmen 

die Rahmenbedingungen untersucht und geprüft, ob die erwarteten Ergebnisse des Pro-

jekts mit den vorhandenen personellen, organisatorischen und finanziellen Mitteln sowie 

den geplanten Maßnahmen überhaupt erreicht werden können. Die Prozessevaluation 

konzentrierte sich auf die Umsetzung der Maßnahmen und den Verlauf des Projekts. Sie 

konzentrierte sich auf alle am Projekt beteiligten Gruppen: Lehrer, Schüler und Vertreter 

der beteiligten Betriebe in den teilnehmenden Ländern. Zusätzlich gab es eine zweimalige 

Evaluation der Treffen der sog. Steuerungsgruppe, die sich aus den Vertretern der teilneh-

menden Bildungseinrichtungen zusammensetzte, um die Effektivität der Meetings und die 

Umsetzung der dort getroffenen Entscheidungen zu begleiten und zu überprüfen. Die  Pro-

zessevaluation ermöglichte weiterhin eine zeitnahe Beratung und somit frühzeitige Korrek-

turmöglichkeiten. Sie diente der Optimierung der Arbeitsprozesse und der Steuerung des 

Projekts und lieferte wichtige Informationen zur Gesamtbeurteilung des Projektes. Als In-

strumente wurden hauptsächlich Fragebögen eingesetzt. Ebenso relevant waren aber auch 

Schülerbefragungen, um deren Motivation, Erwartungen, Erfahrungen etc. kennen zu ler-

nen und eventuelle Probleme frühzeitig zu erkennen und damit die Möglichkeit einer Ge-

gensteuerung zu haben. 

 

 

 

Zeitpunkt 1
Jan.- Dez. 

2015

Zeitpunkt 2
Jan. - Sep.

2016

Zeitpunkt 3
Okt. - Juli 

2017
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Im Einzelnen bestanden die drei Evaluationszeitpunkte aus folgenden Inhalten: 

¶ Zeitpunkt 1 

¶ Erstellung eines Evaluationsbogens  für die Treffen der  Steuer-
gruppe (paper-pencil und online) 

¶ Teilnahme am und Evaluation des Treffens der Steuergruppe vom 
21.11.14 

¶ Darstellung der Ergebnisse in einer Powerpoint-Datei und einem 
schriftlichen Bericht 

¶ Evaluation des Treffens der Steuergruppe vom 19/20.01.15 

¶ Darstellung der Ergebnisse in einer Powerpoint-Datei 

¶ Erstellung eines Evaluationsbogens für Schüler und Begleitlehrer in 
Deutsch und Französisch 

¶ Auswertung der Befragung der Schüler und Begleitlehrer des 
Schnupperaufenthalts im Januar 2015 

¶ Darstellung der Ergebnisse in einer Powerpoint-Datei und einem 
schriftlichen Bericht 

¶ Entwicklung von Fragebögen für Auslandspraktika für Schüler und 
Betriebe 

¶ Teilnahme am Treffen der Steuergruppe am 15.09.15 

¶ Erweiterung der Fragebögen für Auslandspraktika für Schüler und 
Betriebe 

¶ Programmierung und Bereitstellung in deutscher und französischer 
Sprache im Internet zur Onlinebefragung 

¶ Erstellung eines Fragebogens für Ausbildungsbetriebe in dt. und frz. 
Sprache 

¶ Auswertung der Befragung in dt. und frz. Sprache und Erstellung ei-
ner Powerpoint-Präsentation dazu  
 

¶ Zeitpunkt 2 

¶ Update der Befragung in deutscher und französischer Sprache im 
Internet zur Onlinebefragung 

¶ Kurzauswertung der SLP-Schülerbefragung und Darstellung in einer 
pdf-Datei 

¶ Auswertung der Befragung in dt. und frz. Sprache und Erstellung ei-
ner Powerpoint-Präsentation dazu 

¶ Erweiterung der Fragebögen für Auslandspraktika für Schüler und 
Betriebe 

¶ Update und Bereitstellung in deutscher und französischer Sprache 
im Internet zur Onlinebefragung 

¶ Erstellung eines Fragebogens für Ausbildungsbetriebe in dt. und frz. 
Sprache 

¶ Auswertung der Befragung und Darstellung der Ergebnisse  
 

¶ Zeitpunkt 3: 

¶ Update der Befragung in deutscher und französischer Sprache im 
Internet zur Onlinebefragung (11/2016; 03/2017) 
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¶ Kurzauswertung der SLP-Schülerbefragung und Erstellung einer 
Powerpoint-Präsentation (11/2016) 

¶ Kurzauswertung der SLP-Schülerbefragung und Erstellung einer 
Powerpoint-Präsentation (06/2017) 

¶ Auswertung der Befragung der Projektleiter 

¶ Erstellen des Abschlussberichtes 

 

Dieser Abschlussbericht, der die letzte Phase der Evaluation darstellt, beginnt mit einer all-

gemeinen Zusammenfassung der Projektergebnisse und stellt danach chronologisch die Er-

gebnisse der Messzeitpunkte der Evaluation dar.  

 

Der Begriff α!ǳǎƭŀƴŘǎǇǊŀƪǘƛƪǳƳά wird im Folgenden Ƴƛǘ α!tά abgekürzt. Aus Gründen der 

ōŜǎǎŜǊŜƴ [ŜǎōŀǊƪŜƛǘ ǿƛǊŘ ŀǳŦ ŘƛŜ .ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎ α{ŎƘǸƭŜǊκ{ŎƘǸƭŜǊƛƴƴŜƴά ǾŜǊȊƛŎƘǘŜǘ ǳƴŘ ŘŜǊ 

Begriff α{ŎƘǸƭŜǊά ƎŜǎŎƘƭŜŎƘǘǎƴŜǳǘǊŀƭ ǾŜǊǿŜƴŘŜǘΦ 

 

Die Auswertung der gewonnenen Daten wurde mittels SPSS Statistics 24 durchgeführt. Die 

Datenerhebungen erfolgten online mittels des SoSci Survey1. SoSci Survey wurde speziell 

für wissenschaftliche Befragungen konzipiert und wird stetig für die tägliche Forschungs-

praxis weiterentwickelt.  

 

 

An dieser Stelle möchte ich mich bei Herrn OStD Volker Staudt, Frau Dipl. Päd. Katja Marx, 

Herrn Dipl. Psych. Nicolas Geisen und Frau Sylvie Schwendemann für die wertvollen Hin-

weise bei der Erstellung der Fragebögen und die gute Zusammenarbeit bedanken. 

                                                      

1 https://www.soscisurvey.de/ 
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3. ÜBERSICHT ÜBER DIE WICHTIGSTEN ERGEBNISSE 

Die insgesamt 8 Treffen der Steuergruppe waren gut organisiert und informativ für die Teil-

nehmer. Die Organisation, Vorbereitung und Durchführung des ersten Treffens wurde von 

der Steuergruppe durchweg positiv beurteilt. Lediglich bei 4 Punkten gab es eine leichte 

!ōǿŜǊǘǳƴƎ Ǿƻƴ αǾƻƭƭƪƻƳƳŜƴά Ȋǳ αǿŜƛǘŜǎǘƎŜƘŜƴŘάΥ  

¶ Der Ablauf entsprach der vorgesehenen Planung 

¶ Die besprochenen Themen hatten für mich eine hohe Relevanz. 

¶ Ich habe neue Ideen und Anregungen bekommen 

¶ Das Treffen hat mir Wissen vermittelt, das für mich neu war. 

Gründe dafür könnten wohl vorhandenes Vorwissen und Vorinformationen seitens der 

Teilnehmer sein, denn auf keinen der Punkte wurde in der letzten Frage näher kritisch ein-

gegangen. 

Auch beim zweiten treffen der Gruppe herrschte große Zufriedenheit. Die beiden transna-

tionalen Treffen hatten die gesetzten Ziele erreicht, da sie durch Partner durchgeführt wer-

den, die bereits seit einigen Jahren in europäische Mobilitätsprojekte eingebunden waren. 

Lediglich die Frage α5ŜǊ !ōƭŀǳŦ ŜƴǘǎǇǊŀŎƘ ŘŜǊ ǾƻǊƎŜǎŜƘŜƴŜƴ tƭŀƴǳƴƎά ǿǳǊŘŜ ǸōŜǊǿƛŜƎŜƴŘ 

Ƴƛǘ αǎǘƛƳƳǘ όƴǳǊύ ǿŜƛǘŜǎǘƎŜƘŜƴŘά ōŜŀƴǘǿƻǊǘŜǘ. 

Betrachtet man die Resultate chronologisch, so kann man feststellen, dass die Anfangs-

schwierigkeiten sehr schnell korrigiert und überwunden wurden. Die nachfolgenden Prak-

tika hatten zwar hier und da mit kleineren Problemen zu kämpfen, im Allgemeinen zeigte 

sich aber, dass das Projekt sich als erfolgreich in allen Belangen erwiesen hat. Zur Verdeut-

lichung möchte ich hier die Resultate der einzelnen Messzeitpunkte noch einmal in der Zu-

sammenfassung darstellen: 

3.1. Zusammenfassung Zeitpunkt 1 

Beim ersten Besuch einer ausländischen Schülergruppe in Deutschland wurden kaum sub-

stantielle Kritiken geäußert. Lediglich der Wunsch nach mehr Freizeit zur freien Verfügung 

wurde genannt. Die organisatorischen Rahmenbedingungen waren bereits zu Beginn des 

Projektes gut organisiert und vorbereitet. 

Einblicke in einen Beruf haben fast alle SuS in D und Lux bekommen. 2 SuS mit Praktikum 

in F gaben jedoch an, keinen Einblick in den vorgestellten Beruf bekommen zu haben. Mit 
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der Praktikumsvorbereitung in allen drei Ländern waren alle SuS weitestgehend zufrieden. 

Eine frz. Schülerin (Praktikum in D) beklagte jedoch eine mangelnde Vorbereitung. 9 von 

13 SuS werden den Beruf eher nicht weiterverfolgen. Diese Erkenntnis geben 11 von 13 SuS 

als (zum Teil) wichtig an.  

Die Praktikumsplätze in Deutschland und Luxemburg konnten die Erwartungen der Sus 

weitgehend erfüllen. Problematisch waren die Praktikumsstellen in Frankreich. Nicht oder 

nur zum Teil erfüllt wurden dort die Erwartungen: praktische Fähigkeiten erwerben 

bzw. Informationen über das Berufsfeld erhalten und selbsttätig arbeiten zu dürfen. Kriti-

siert wurden für die Praktika in D und Lux hauptsächlich die mangelnden Informationen 

seitens der Gastschule. Problematisch für die Praktikanten/-innen in Frankreich waren die 

Unterkunft, die Informationen seitens der Gastschule und die Vorbesprechung des Prakti-

kums.  

Die Einschätzungen der Praktikanten in Deutschland und Frankreich gingen auseinander. 

Während das Praktikum in Deutschland als sinnvolle Beschäftigung mit Erklärungen der Tä-

tigkeiten und relativem Freiraum für selbstständiges Arbeiten angesehen wurde, fehlt ins-

besondere der letzte Aspekt in Frankreich. Kaum Selbstständigkeit und wenig Interesse sei-

tens des Betriebes führten zu Langeweile und fehlender Sinnhaftigkeit seitens der Prakti-

kanten. Hier beispielhaft einige Aussagen der SuS: 

Å Das Praktikum im Gesamtbild hat mir vom Beruf her nicht sehr viel gebracht, da es 
nur wenig neue Tätigkeit gegeben hat die man hätte lernen können.  

Å Das Praktikum war nützlich, da ich die Sprache besser gelernt habe und jetzt weiß, 
was ich später nicht werde!  

Å Ich habe viele Erfahrungen sammeln können, wurde selbstständiger und selbstbe-
wusster, da wir zum Großteil auf uns alleine gestellt waren.  

Å Ich konnte zwar einige Sachen neu kennenlernen,  aber ich musste ständig das 
gleiche machen und war häufig sehr gelangweilt. 

Å J'ai adoré ce stage qui a etait une trés bonne expérience pour moi sur lequel je re-
mercie le lycee. 

Å j'ai découvert les métiers d'une banque c´était intéressant mais je ne pense pas en 
faire mon métier. 

Å Je n'ai pas effectué grand choses lors de mon stage. 

Å Oui, les personnes se démenaient le plus possible afin qu'on ait quelque chose a 
faire, mais je n'envisages pas du tout de pratiquer ces professions qu'on m'a pré-
senter . Ce stage m'a permis d'avoir un autre point de vu du monde du travail. 

Å Améliorer d'avantage la langue . 
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Å Es wäre schön gewesen mehr über die Schule zu erfahren und mit diesen Perso-
nen auch in Kontakt zu kommen. 

Å Ich hätte gerne mehr darüber erfahren, wie man mit den Kunden umzugehen hat 
in punkto Beratung und Service. Außerdem hätte ich in dem jeweiligen Bereich 
gerne etwas über die Marken und Unternehmen der Produkte Bescheid gewusst. 

Å J'aurais aimé approfondir le côté administratif, l'accueil et avoir plus de responsa-
bilités. 

7 von 13 Schülern sprachen während ihres Praktikums in einer Fremdsprache (53,9%). 5 

davon gaben später an, dass die Sprache jetzt besser sprechen zu können. Besonders da-

zugelernt hatten die Praktikanten in Deutschland, während die Praktikanten in Frankreich 

statistisch gesehen keine Veränderung erlebt haben. Die beiden belgischen Schüler blieben 

nach eigener Einschätzung konstant auf Muttersprach-Niveau. 

Vom Aspekt des europäischen Gedankens profitierten französische Schüler am meisten. 

3.2. Zusammenfassung Zeitpunkt 2 

Nach den kritischen Erfahrungen des letzten Auslandspraktikums in Frankreich wurden in 

diesem Schuljahr so gut wie alle Probleme beseitigt. Es zeigten sich deutliche Verbesserun-

gen in allen Bereichen. Die wenigen Kritikpunkte ergaben sich lediglich durch den Praxisall-

tag, was aber als persönliche Lernerfahrung bewertet werden muss. Das diesjährige Prak-

tikum wurde von den 5 Teilnehmerinnen als sehr hilfreich für ihre weitere Berufswahl emp-

funden, wobei sich insbesondere auch eher verdeckte Lernerfahrungen aus den Bereichen 

Selbstwirksamkeit und metakognitivem Strategieerwerb zeigten.  

Die bei der ersten Evaluation noch teilweise unerfüllten Erwartungen an das Praktikum in 

Frankreich gab es dieses Mal nicht mehr, die Erwartungen der 4 Schülerinnen wurden wei-

testgehend erfüllt. Die Schülerin aus Frankreich gab an, ihre Erwartungen an das AP wurden 

in allen Punkten erfüllt. Insgesamt waren die Schülerinnen sehr zufrieden mit den organi-

satorischen und logistischen Rahmenbedingungen. Auch hier ist eine klare Verbesserung 

ggb. der vorherigen Evaluation erkennbar. Folgender Kommentar wurde noch abgegeben: 

αFamilie war aufgeschlossen, freundlich und sehr zuvorkommend, wussten jedoch bis zum 

¢ŀƎ ȊǳǾƻǊ ƴƛŎƘǘΣ ǿƻ ǿƛǊ ǳƴǘŜǊƪŀƳŜƴΦά 

Alle fünf Schülerinnen fanden das Praktikum sehr nützlich für ihre Berufsvorstellungen, 

wenn auch in dem Sinne, dass sie diesen Beruf später nicht ausüben wollen. Auf die Frage, 
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worüber sie während des Praktikums gerne mehr erfahren hätten, antworteten drei Schü-

lerinnen: α5ŀ ƛŎƘ ƳŜƛƴ tǊŀƪǘƛƪǳƳ ƛƴ ŜƛƴŜǊ YƭŜƛŘŜǊƎŀƭƭŜǊie absolviert habe, wäre es interes-

sant gewesen, mehr über den Verkauf zu erfahren und einen größeren Kontakt mit der 

YǳƴŘǎŎƘŀŦǘ ŀǳŦōŀǳŜƴ Ȋǳ ƪǀƴƴŜƴΦά αaŜƘǊ 9ƛƴōƭƛŎƪŜ ƛƴ ŘƛŜ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ tƻǎǘŜƴ ŀƴǎǘŀǘǘ όŦŀǎǘύ 

ƴǳǊ ōŜƛƳ ±ŜǊƪŀǳŦ ŘŀōŜƛ Ȋǳ ǎŜƛƴΦά αbƛŎƘǘǎΦ !Ƴ 9ƛnführungstag wurden alle Fragen beantwor-

ǘŜǘΦ {ǳǇŜǊΗά Die Schülerinnen durften einzelnen Tätigkeiten selbst ausführen und empfan-

den sich gelegentlich bis meistens als sinnvoll beschäftigt. Ihnen wurden die Tätigkeiten  

zufriedenstellend erklärt, auch wenn sie als langweilig und unterfordert eingeschätzt wur-

den. Dabei konnte ein umfassender Einblick in die Abläufe eines Betriebes gewonnen wer-

den. Dies alles geschah in einer angenehmen Atmosphäre seitens des Betriebes mit einer 

meist zufriedenstellenden Betreuung der Praktikantinnen. 

Eine größere Offenheit zu europäischen Themen und eine leichte subjektive Verbesserung 

in der Fremdsprache wurden ebenfalls als Folge des Praktikums genannt. 

3.3. Zusammenfassung Zeitpunkt 3 

Man muss feststellen, dass die kritischen Stimmen in diesem Jahr überwiegen, was auf die 

Erfahrungen der Praktikanten und ςinnen in Deutschland zurückzuführen ist. Organisato-

risch gab es keine Probleme, dort hat alles gut funktioniert. Die Praktika in Deutschland 

entsprachen häufig nicht den Erwartungen der SuS. Dies betraf alle erfragten Bereiche (Fä-

higkeiten erwerben, Einblicke in das Berufsfeld, verschiedene Tätigkeiten kennenlernen, 

Infos über Betrieb erhalten und selbsttätig arbeiten dürfen). So wurden machen Tätigkei-

ten als langweilig, wenig selbstständig, inhaltlich unklar und kaum einsehbar beschrieben. 

Die SuS mit Praktikum in Frankreich bzw. in Luxemburg sahen ihre Erwartungen dagegen 

überwiegend als voll erfüllt an, wie einige beispielhafte Aussagen belegen: 

¶ Das Praktikum war für mich wenig nützlich, da es kaum etwas mit meinem Berufs-
wusch zu tun hatte. Trotzdem fand ich es interessant diese Berufe kennen zu ler-
nen.   

¶ Es ist eine schöne Erfahrung gewesen in einem anderen Land zu arbeiten.  

¶ Für mich war es schön auch mal die Arbeitsweise eines anderen Betriebes zu se-
hen, denn Erfahrungen kann man immer sammeln ob es schlechte oder gute sind.  

¶ Ich habe in der Praktikumszeit sehr viel über die verschiedenen Berufe gelernt. Die 
meisten haben mir persönlich nicht zugesagt, allerdings finde ich, dass grade dies 
sehr nützlich war, da ich nun weiß, was ich bei meiner Berufswahl eher nicht in die 
engere Auswahl ziehen würde.  
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¶ Ich habe sehr viele verschiedene Eindrücke bekommen und habe sehr viele Erfah-
rungen gemacht. Man hat nicht nur immer dasselbe zwei Wochen lang gesehen, 
sondern hat sich fast alle Berufe angeschaut und durfte sich alles angucken. Es gab 
immer einen Ansprechpartner zu jeder Frage und jedem Beruf.  

¶ il m'a permis de découvrir le monde du tourisme et de la façon dont marche une 
agence de tourisme.  

¶ J'ai appris beaucoup de chose que je pourrais réutiliser Ł ƭΩ ŀǾŜƴƛǊ.  

¶ J´ai pu améliorer mon allemand.  

Die Zusammenarbeit mit und in den Betrieben wurde als überwiegend positiv empfunden, 

es wurde in angenehmen Umfeldern gearbeitet. Alle SuS fanden das Praktikum sehr nütz-

lich für ihre Berufsvorstellungen, wenn auch teilweise in dem Sinne, dass sie diesen Beruf 

später nicht ausüben wollen. Aber die Erfahrung, andere Länder und andere Arbeitsweisen 

kennen zu lernen, wurde als sehr positiv angesehen. Auf die Frage, worüber sie während 

des Praktikums gerne mehr erfahren hätten, gab es u.a. folgende Antworten: 

¶ En apprendre plus sur la préparation des prospectus 

¶ Ich hätte gerne mehr Freizeit in Paris gehabt, da unsere Arbeitszeiten allerdings 
von halb elf bis halb sechs gingen, und wir dann auch wieder zu den Gastfamilien 
mussten, hatten wir recht wenig Zeit, um Paris unter der Woche zu erkundigen. 

Lernzuwächse in den Bereichen der Metakognition und der Selbstwirksamkeit sind nur teil-

weise erkennbar. So konnten Logik, Problemlösefähigkeit und Eigenständigkeit teilweise 

verbessert werden, das Ausprobieren eigener Ideen und das Planen von Aktivitäten dage-

gen wurden als kaum möglich genannt. Der Lernzuwachs im Bereich metakognitiver Stra-

tegien ist zweigeteilt: Einerseits konnte ein Zuwachs in den Bereichen Logik, Problemlöse-

fähigkeit und Eigenständigkeit beobachtet werden, andererseits konnten das Ausprobieren 

ŜƛƎŜƴŜǊ LŘŜŜƴΣ Řŀǎ 9ƛƴōŜȊƛŜƘŜƴ Ǿƻƴ αƴŜǳŜƴ aŜŘƛŜƴά ǳƴŘ Řŀǎ ŜƛƎŜƴǎǘŅƴŘƛƎŜ tƭŀƴŜƴ Ǿƻƴ 

Aktivitäten nicht verbessert werden. Auch hier ist das Bild, ähnlich zu den Erkenntnissen im 

metakognitiven Bereich, unterschiedlich: Das Vertrauen in die subjektive Kompetenz sowie 

die Selbstsicherheit konnte nur etwas bei der Hälfte der SuS verbessert werden. Gleiches 

gilt für die Veränderungen bei der Fähigkeit, Informationen zu analysieren und dem Ver-

bessern von technischen bzw. beruflichen Fertigkeiten. Keine positiven Effekte waren in 

ŘŜƴ .ŜǊŜƛŎƘŜƴ α±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ŜƛƎŜƴŜƴ {ǘŅǊƪŜƴ ǳƴŘ {ŎƘǿŅŎƘŜƴά ǎƻǿƛŜ ŘŜƳ α¢ǊŜffen 

Ǿƻƴ 9ƴǘǎŎƘŜƛŘǳƴƎŜƴά Ȋǳ ōŜƻōŀŎƘǘŜƴ. Etwas verbessert hat sich die Offenheit für neue Her-

ausforderungen. 
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Der europäische Gedanke konnte nicht sehr verdeutlicht werden. Positiv eingeschätzt 

wurde die Erfahrung, mit Menschen aus anderen Ländern zusammen zu arbeiten, wohin-

gegen das Interesse an der europäischen Idee, das Fühlen als Europäer und die Offenheit 

für sozialpolitische Ideen nicht geweckt werden konnten. Eine Verbesserung der Sprachfä-

higkeit war bis auf einen Fall keine festzustellen, da bereits eine hohe sprachliche Kompe-

tenz zu Beginn des Praktikums vorhanden war. Dabei muss beachtet werden, dass die Ein-

stufung auf den Selbstbewertungen der SuS beruht und nicht objektiv gemessen wurde. 

Statistisch bedeutsame Veränderungen konnten keine festgestellt werden. 
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4. KONSTRUKTION DER INTERVIEWS 

Die Befragung der Praktikanten und Praktikantinnen konzentriere sich auf folgende As-

pekte: 

4.1. Erwartungen und Vorbereitung 

Erfragt wurden einerseits die Erwartungen, die an das AP gestellt wurden und die Zufrie-

denheit der Organisation und der Vorbereitung durch die Gastschule. Hierbei wurden fol-

gende Fragen verwendet: 

Im Folgenden findest Du eine Liste mit Erwartungen, die Schüler an ihr Be-

triebspraktikum stellen können. Bitte gib jeweils an, ob Du diese Erwartung 

auch hattest: 

Ci-dessous, tu trouveras une liste avec les attentes que les élèves peuvent avoir par rapport 

ǉǳŀƴǘ Ł ƭŜǳǊ ǎǘŀƎŜΣ ƛƴŘƛǉǳŜ ǎΩƛƭ-te-plait pour chaque point si toi aussi tu avais ces attentes. 

Erwartung/ Attentes 
Ja / 

oui 

Nein 

/ non 

¶ Praktische Fähigkeiten erwerben 

Acquérir des compétences pratiques  

  

¶ Möglichst viel über das Berufsfeld erfahren 

Apprendre le plus possible sur un domaine professionnel  

  

¶ Verschiedene Arbeitstätigkeiten kennen lernen 

Connaitre différentes tâches professionnelles 

  

¶ Möglichst viel über einen Betrieb erfahren 

Apprendre le plus possible sur une entreprise 

  

¶ Selbst etwas tun dürfen und nicht nur zusehen 

Effectuer des tâches de manière autonome et non être uniquement 

spectateur 

  

Sonstige Erwartungen/autres attentes: 

 

Wie zufrieden warst Du mit der Vorbereitung  Deines Praktikums und der Organisation 

der folgenden Punkte? 

Etais-tu satisfait avec la préparation de ton stage et l'organisation des points suivants? 
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Sehr zu-

frieden/ 

très  

satisfait 

Zufrie-

den/  

satisfait 

Weniger  

zufrieden/ 

peu satis-

fait  

Unzu-

frieden/ 

insatis-

fait  

¶ Anreise / voyage     

¶ Unterkunft / logement      

¶ Informationen seitens der Gast-

schule/ Informations par l'école 

dôaccueil 

    

¶ Vorbesprechung des Praktikums/ 

Réunion préliminaire du stage 

    

¶ Heimreise / voyage retour     

Sonstige Anmerkungen / autres remarques   

 

4.2. Allgemeine Eindrücke 

Bevor die Befragung sich detailliert mit einzelnen Aspekten befasst, wurde an dieser Stelle 

zunächst ein allgemeiner Eindruck erfasst: 

¶ Hast Du einen zufriedenstellenden Einblick in den Beruf bekommen? 
As-tu reçu un aperçu satisfaisant de la profession?    
Ã ja/oui   Ã  zum Teil/partiellement   Ã wenig bis kaum/peu ou pas 

¶ Worüber hättest Du in Deinem Praktikum gerne mehr erfahren? 
Quel savoir aurais-tu aimé approfondir lors de ton stage ? ___________________ 

¶ Wurde bei der Praktikumsvorbereitung alles berücksichtigt, was Du Dir erwartet 
hast?  
Tes attentes ont-elles été prises en considération lors de la préparation de stage? 
Ã ja/oui  Ãnein/non  
Cŀƭƭǎ αƴŜƛƴάΣ ǿŀǎ Ƙŀǘ 5ƛǊ ƎŜŦŜƘƭǘΚ Si "non" ǉǳŜ ǘΩŀ-t-il manqué?  _______________ 

¶ Würdest Du nach Deinen Erfahrungen im Praktikum den Beruf in die engere Be-
rufswahl einbeziehen? 
Après cette expérience de stage, envisagerais-tu cette profession? 
Ã ja/oui  Ã nein/non   
Cŀƭƭǎ αƴŜƛƴάΣ ǿŀǊǳƳ ƴƛŎƘǘΚ Si "non", pourquoi pas?_________________________ 

¶ Meinst Du, dass das Praktikum für Dich nützlich war?  
Penses-tu que le stage ǘΩŀƛǘ ŞǘŞ ǳǘƛƭŜ ?  Ãja/oui   Ãzum Teil/partiellement   
Ãnein/non 
Begründe bitte kurz Deine Meinung: 
Justifie s'il-te-plaît brièvement ta réponse :         _________________ 
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4.3. Praktische Erfahrungen 

In diesem Teil wollten wir Informationen zu den Erfahrungen während der Arbeit im Prak-

tikum bekommen. Folgende Items wurden dabei verwendet: 

¶ Welchen Beruf hast Du in Deinem Praktikum kennen gelernt? 
Quelle profession as-tu rencontré dans ton stage ?  ____________________ 

¶ Wurdest Du im Praktikum sinnvoll beschäftigt?  
Ton activité au cours du stage avait-elle à ton avis un intérêt ? 
Ã ja, immer /oui, toujours   Ã meistens/généralement  Ã gelegentlich/de temps 
en temps  Ã fast nie/  presque jamais 

¶ aƛǊ ǿǳǊŘŜ ƛƳ tǊŀƪǘƛƪǳƳ Χκ Pendant le stage Χ  
Ã sehr viel gezeigt und erklärt / ƻƴ ƳΩŀ ōŜŀǳŎƻǳǇ montré et expliqué 
Ã meistens die Tätigkeit erklärt / l'activité m'était expliquée généralement 
Ã wenig erklärt / on m'expliquait peu   
Ã nichts gezeigt und erklärt / rien ne m'était montré et était expliqué 

¶ 5ƛŜ ¢ŅǘƛƎƪŜƛǘ ƛƳ tǊŀƪǘƛƪǳƳ Χ κ L'activité dans le stage Χ 
Ã war abwechslungsreich und interessant / était variée et intéressante 
Ã war langweilig, aber berufsbezogen / était ennuyeuse, était cependant en lien 
avec la profession 
Ã war langweilig und nicht hilfreich / était ennuyeuse et inutile 
Ã hatte kaum etwas mit dem Beruf zu tun / avait peu de lien avec la profession 

¶ Ich konnte im Verlauf des Praktikums einzelne Tätigkeiten eigenständig ausfüh-
ren 
WΩŀƛ Ǉǳ effectuer des activités individuelles de manière autonome au cours du stage 
Ã ja oui   Ã teilweise partiellement  Ã nein non  

¶ Ich habe ein vollständiges Verständnis für die Abläufe in einem Betrieb bekom-
men 

WΩŀƛ ŎƻƳǇǊƛǎ ŜƴǘƛŝǊŜƳŜƴǘ ƭŜ ŦƻƴŎǘƛƻƴƴŜƳŜƴǘ ŘΩǳƴŜ ŜƴǘǊŜǇǊƛǎŜ  

Ã ja/oui   Ã teilweise/partiellement  Ã nein/non 

¶ LŎƘ ŦǸƘƭǘŜ ƳƛŎƘ ƛƳ tǊŀƪǘƛƪǳƳ Χ κ Je me sentais pendant le stage Χ 
Ã völlig überfordert / complètement dépassé 
Ã genau richtig gefordert / bien occupé 
Ã gelangweilt / ennuyé        
Ã unterfordert / pas assez occupé 

¶ 5ƛŜ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ ƛƳ .ŜǘǊƛŜō ǿŀǊ Χ κ La coopération dans l'entreprise était Χ 
Ã sehr angenehm und nett / très agréable et sympathique 
Ã distanziert, aber freundlich / distante, mais aimable 
Ã nicht immer konfliktfrei / pas toujours libre de conflit  
Ã eher unangenehm / plutôt désagréable 

¶ 5ƛŜ .ŜǘǊŜǳǳƴƎ ǎŜƛǘŜƴǎ ŘŜǎ .ŜǘǊƛŜōŜǎ ǿŀǊ Χ κ La prise en charge du côté de l'en-
treprise était Χ 
Ã sehr hilfreich und freundlich / très utile et aimable  
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Ã in der Regel hilfreich / le plus souvent utile 
Ã uninteressiert, es war niemand so richtig für mich zuständig /  
    sans intérêt, personne n'était rééellement responsable de moi 
Ã unfreundlich, abweisend / désagréable, distante 

¶ 5ŜǊ .ŜǘǊƛŜō ǿŀǊ Ƴƛǘ ƳƛǊ Χ κ L'entreprise était Χ 
Ã sehr zufrieden / très satisfaite de moi 
Ã im Allgemeinen zufrieden / satisfaite de moi en général  
Ã nicht ganz zufrieden / n'était pas tout à fait satisfaite de moi     
Ã unzufrieden / insatisfaite 

4.4. Sprache, Kultur und persönliche Entwicklung 

Einer der zentralen Punkte des Projektes liegt im Kennenlernen der Menschen anderer Län-

der im Sinne eines europäischen Gedankens. Gleichzeitig sollte aber auch die persönliche 

Entwicklung der Jugendlichen vom AP profitieren können und zugleich deren Sprachkennt-

nisse verbessert werden. Deshalb gliederte sich der letzte Punkt der Befragung in die drei 

oben genannten Aspekte und wurden wie folgt erfasst: 

4.4.1. Sprache und Kultur 

Neben dem Beruf hast du während der Praktikumszeit auch Land und Leute etwas kennen 

gelernt und hast dich möglicherweise auch in einer Fremdsprache unterhalten. In diesem 

Teil des Fragebogens würden wir gerne darüber etwas mehr erfahren. 

9ƴ Ǉƭǳǎ Řǳ ǘǊŀǾŀƛƭ Ł ǇǊƻǇǊŜƳŜƴǘ ǇŀǊƭŞΣ ǘǳ ŀǎ Ŝǳ ƭΩƻǇǇƻǊǘǳƴƛǘŞ ŘŜ ǊŜƴŎƻƴǘǊŜǊ ŘŜǎ ƎŜƴǎ Ŝǘ ǇǊƻπ

bablement de discuter avec eux en langue étrangère. Dans cette partie du questionnaire, 

nous voudrons en savoir davantage à ce sujet.  

¶ Ich hatte den Eindruck, dass ich am Ende des Praktikums die Fremdsprache bes-
ser sprechen konnte 
WϥŀǾŀƛǎ ƭϥƛƳǇǊŜǎǎƛƻƴ ǉǳΩŁ ƭŀ Ŧƛƴ Řǳ ǎǘŀƎŜΣ ƧŜ ǇŀǊƭŀƛǎ ŎŜǘǘŜ ƭŀƴƎǳŜ Ǉƭǳǎ ŀƛǎŞƳŜƴǘΦ  
Ã ja / oui Ã nur wenig/ peu Ã nein / non 
Ã ich habe nur in meiner Muttersprache sprechen können / je me suis  unique-
ment exprimé dans ma langue maternelle 
 

¶ Vor dem Praktikum konnte ichΧ (bitte nur eine Option auswählen)/avant le 
ǎǘŀƎŜΣ ƧΩŀƛ ǇǳΧ όǾŜǳƛƭƭŜȊ ƴŜ ŎƘƻƛǎƛǊ ǉǳΩǳƴŜ ƻǇǘƛƻƴύ 
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Vor dem Praktikum konnte ich é/avant le stage, jôai pué 

¶ vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz einfache Sätze verstehen und ver-

wenden 

¶ comprendre et utiliser des expressions familières et quotidiennes ainsi que 

des énoncés très simples qui visent à satisfaire des besoins concrets 

 

¶ Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, die mit Informationen 

zur Person und zur Familie, Einkaufen, Arbeit oder nähere Umgebung zu-

sammenhängen 

¶ comprendre des phrases isolées et des expressions fréquemment utilisées en 

relation avec des domaines immédiats de priorité (par ex. informations per-

sonnelles et familiales simples, achats, environnement proche, travail) 

 

¶ mich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen und persönli-

che Interessengebiete äußern und über Erfahrungen und Ereignisse berich-

ten 

¶ produire un discours simple et cohérent sur des sujets familiers et dans ses 

domaines dóint®r°ts 

 

¶ mich spontan und fließend verständigen, dass ein normales Gespräch mit 

Muttersprachlern ohne größere Anstrengung auf beiden Seiten gut möglich 

ist 

¶ communiquer avec un degré de spontan®it® et dôaisance tel quôune conver-

sation avec un locuteur natif ne comportant de tension ni pour lôun ni pour 

lôautre  

 

¶ mich spontan und fließend ausdrücken, ohne öfter deutlich erkennbar nach 

Worten suchen zu müssen. Ich kann die Sprache im gesellschaftlichen und 

beruflichen Leben oder in Ausbildung und Studium wirksam und flexibel 

gebrauchen 

¶ môexprimer spontan®ment et couramment sans trop apparemment devoir 
chercher mes mots et utiliser la langue de façon efficace et souple dans sa 

vie sociale, professionnelle ou académique. 

 

¶ praktisch alles, was ich lese oder höre, mühelos verstehen. Ich kann mich 

spontan, sehr flüssig und genau ausdrücken und auch bei komplexeren 

Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich machen 

¶ comprendre sans effort pratiquement tout ce que je lis ou entends et môex-
primer spontan®ment, tr¯s couramment et de fa­on pr®cise, jôai pu rendre 

disctinctes de fines nuances de sens en rapport avec des sujets complexes.  

 

 

¶ Nach dem Praktikum ƪƻƴƴǘŜ ƛŎƘ Χ (bitte nur eine Option auswählen)/Après le 
stageΣ ƧΩŀƛ ǇǳΧ όǾŜǳƛƭƭŜȊ ƴŜ ŎƘƻƛǎƛǊ ǉǳΩǳƴŜ ƻǇǘƛƻƴύ 
 

Nach dem Praktikum konnte ich é/Apr¯s le stage, jôai pué 

¶ vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz einfache Sätze verstehen und ver-

wenden 
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¶ comprendre et utiliser des expressions familières et quotidiennes ainsi que 

des énoncés très simples qui visent à satisfaire des besoins concrets 

¶ Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, die mit Informationen 

zur Person und zur Familie, Einkaufen, Arbeit oder nähere Umgebung zu-

sammenhängen 

¶ comprendre des phrases isolées et des expressions fréquemment utilisées en 

relation avec des domaines immédiats de priorité (par ex. informations per-

sonnelles et familiales simples, achats, environnement proche, travail) 

 

¶ mich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen und persönli-

che Interessengebiete äußern und über Erfahrungen und Ereignisse berich-

ten 

¶ produire un discours simple et cohérent sur des sujets familiers et dans ses 

domaines dóint®r°ts 

 

¶ mich spontan und fließend verständigen, dass ein normales Gespräch mit 

Muttersprachlern ohne größere Anstrengung auf beiden Seiten gut möglich 

ist 

¶ communiquer avec un degr® de spontan®it® et dôaisance tel quôune conver-
sation avec un locuteur natif ne comportant de tension ni pour lôun ni pour 

lôautre 

 

¶ mich spontan und fließend ausdrücken, ohne öfter deutlich erkennbar nach 

Worten suchen zu müssen. Ich kann die Sprache im gesellschaftlichen und 

beruflichen Leben oder in Ausbildung und Studium wirksam und flexibel 

gebrauchen 

¶ môexprimer spontanément et couramment sans trop apparemment devoir 

chercher mes mots et utiliser la langue de façon efficace et souple dans sa 

vie sociale, professionnelle ou académique. 

 

¶ praktisch alles, was ich lese oder höre, mühelos verstehen. Ich kann mich 

spontan, sehr flüssig und genau ausdrücken und auch bei komplexeren 

Sachverhalten feinere Bedeutungsnuancen deutlich machen 

¶ comprendre sans effort pratiquement tout ce que je lis ou entends et môex-
primer spontanément, très couramment et de façon précise, jôai pu rendre 

disctinctes de fines nuances de sens en rapport avec des sujets complexes. 
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4.4.2. Persönliche Entwicklung : Metakognitionen 

Metakognition bezeichnet das Denken höherer Ordnung, wozu die aktive Steuerung der 

mit dem Lernen verbundenen kognitiven Prozesse zählt. Zu den meta-kognitiven Tätigkei-

ten können das Planen, wie man eine bestimmte Lernaufgabe angeht, das Bewerten des 

Fortschritts und das Überprüfen des Verständnisses gehören, aber auch die Auswahl geeig-

neter Lernmittel und ςmethoden sowie deren kritische Reflexion im Hinblick auf eine Ziel-

erreichung. Diese Gruppe beinhaltet folgende Items: 

 gelernt, logisch zu denken und Schlussfolgerungen zuziehen 

 gelernt, in schwierigen Situationen Lösungen zu finden 

 eigenständig zu lernen und zu planen gelernt 

 Internet, soziale Netzwerke und den PC für Studien, Arbeit oder persönli-
chen Angelegenheiten zu nutzen 

 gelernt, eine Idee zu entwickeln und praktisch auszuprobieren 

 gelernt, wie ich Aktivitäten planen und organisieren kann 

4.4.3. Persönliche Entwicklung: Selbstwirksamkeit 

Selbstwirksamkeitserwartungen werden definiert als αōŜƭƛŜŦǎ ƛƴ ƻƴŜΩǎ ŎŀǇŀōƛƭƛǘƛŜǎ ǘƻ ƻǊƎŀƴπ

ƛȊŜ ŀƴŘ ŜȄŜŎǳǘŜ ŎƻǳǊǎŜǎ ƻŦ ŀŎǘƛƻƴ ǊŜǉǳƛǊŜŘ ǘƻ ǇǊƻŘǳŎŜ ƎƛǾŜƴ ŀǘǘŀƛƴƳŜƴǘǎά (Bandura, 1997, 

S. 3). Die Selbstwirksamkeitsüberzeugung ist also der subjektive Glaube an eigene  Fähig-

keiten  und  Fertigkeiten, die aber den tatsächlichen Handlungsressourcen  nicht  entspre-

chen  müssen. 2 Hierzu zählen die Items 

 Nach dem AP habe ich mehr Vertrauen in meine Kompetenzen 

 Nach dem AP bin ich selbstsicherer geworden 

 Nach dem AP kenne ich meine Stärken und Schwächen besser 

 Nach dem AP kann ich besser denken und Informationen kritisch analysieren 

 Nach dem AP bin ich offener und interessierter an neuen Herausforderun-
gen 

 Nach dem AP kann ich besser Entscheidungen treffen 

 Nach dem AP habe ich meine technischen/beruflichen Fertigkeiten verbes-
sert 

 

                                                      

2 www.diss.fu-berlin.de/diss/servlets/.../FUDISS.../05_Kapitel05.PDF 

http://www.diss.fu-berlin.de/diss/servlets/.../FUDISS.../05_Kapitel05.PDF
http://www.diss.fu-berlin.de/diss/servlets/.../FUDISS.../05_Kapitel05.PDF
http://www.diss.fu-berlin.de/diss/servlets/.../FUDISS.../05_Kapitel05.PDF
http://www.diss.fu-berlin.de/diss/servlets/.../FUDISS.../05_Kapitel05.PDF
http://www.diss.fu-berlin.de/diss/servlets/.../FUDISS.../05_Kapitel05.PDF
http://www.diss.fu-berlin.de/diss/servlets/.../FUDISS.../05_Kapitel05.PDF
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4.4.4. Europäischer Gedanke 

  Die Vorstellung, dass Europa etwas sein kann, das jeden Menschen persönlich be-

trifft, wurde wie folgt, erfasst:  

  bŀŎƘ ŘŜƳ tǊŀƪǘƛƪǳƳ Χ  

 habe ich kulturelle Unterschiede und Wertvorstellungen kennen gelernt 

 kann ich besser mit Leuten aus anderen Gegenden und Kulturen zusammen-
arbeiten 

 interessiere ich mich mehr für europäische Angelegenheiten 

 fühle ich mich mehr als Europäer als vorher 

 bin ich offener für soziale und politische Themen wie Demokratie, Recht, 
Gleichberechtigung, Staatbürgerschaft und Bürgerrechte 
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5. ZEITPUNKT 1 

5.1. Evaluation des Besuchs der Schülergruppe  12./13.01.15 
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5.2. Erste Befragung der Steuergruppe3 

Die erste Evaluation wurde online in Deutsch und Französisch durchgeführt. Es nahmen 11 

Personen teil, davon beantworteten 4 die deutsche und 5 die französische Form, 2 Teilneh-

mer (jeweils einmal deutsch und französisch) gaben keine Antworten.  

Insgesamt wurden 15 Fragen gestellt, wovon 14 eine feste Antwortskala besaßen (1: 

stimmt nicht - 4: stimmt vollkommen), im letzten Item konnte eine ergänzende Meinungs-

äußerung in freier Textform hinzugefügt werden. 

 

                                                      

3 Die einzelnen Fragen finden sich im Anhang 
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Die Organisation, Vorbereitung und Durchführung des ersten Treffens wurde von der Steu-

ergruppe durchweg positiv beurteilt. Lediglich bei 4 Punkten gab es eine leichte Abwertung 

Ǿƻƴ αǾƻƭƭƪƻƳƳŜƴά Ȋǳ αǿŜƛǘŜǎǘƎŜƘŜƴŘάΥ  

¶ Der Ablauf entsprach der vorgesehenen Planung 

¶ Die besprochenen Themen hatten für mich eine hohe Relevanz. 

¶ Ich habe neue Ideen und Anregungen bekommen 

¶ Das Treffen hat mir Wissen vermittelt, das für mich neu war. 

Gründe dafür könnten wohl vorhandenes Vorwissen und Vorinformationen seitens der 

Teilnehmer sein, denn auf keinen der Punkte wurde in der letzten Frage näher kritisch ein-

gegangen. 
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6. ZEITPUNKT 2 

6.1. Zweite Befragung der Steuergruppe 

Die Evaluation wurde in Deutsch und Französisch durchgeführt.  Es nahmen 6 Personen teil, 

davon beantworteten 4 die deutsche und 2 die französische Form. Insgesamt wurden 15 

Fragen gestellt, wovon 14 eine feste Antwortskala besaßen (1: stimmt nicht - 4: stimmt 

vollkommen), im letzten Item konnte eine ergänzende Meinungsäußerung in freier Text-

form hinzugefügt werden. 
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[ŜŘƛƎƭƛŎƘ ŘƛŜ CǊŀƎŜ α5ŜǊ !ōƭŀǳŦ ŜƴǘǎǇǊŀŎƘ ŘŜǊ ǾƻǊƎŜǎŜƘŜƴŜƴ tƭŀƴǳƴƎά ǿǳǊŘŜ ǸōŜǊǿƛŜƎŜƴŘ 

Ƴƛǘ αǎǘƛƳƳǘ όƴǳǊύ ǿŜƛǘŜǎǘƎŜƘŜƴŘά ōŜŀƴǘǿƻǊǘŜǘ. Allgemein wurde das zweite Treffen sehr 

gut bewertet. Da zu diesem Zeitpunkt die Zusammenarbeit und die Organisation der Steu-

ergruppe gut funktionierten, wurde auf weitere Zwischenevaluationen verzichtet. 

 

1: trifft nicht zu (faux)  -  4: trifft vollkommen zu (tout à fait vrai) 
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6.2. Erfahrungen im Auslandspraktikum Dezember 2015 
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